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Der Reiehshaushaltsetat 1907

Haushak des
deutschen Reiches

2565073 427 Mar

Reichstas Kolonialamt Marineetat

4,220 682 M 45300 000 M956 on

fortdauernde Ausgaben
des ordentliahen Beichsetats

2 024 3580,557 Mark

m kommenden Jahre 1907 balanciert der Haushalt des Deutſchenz Kolonialamts betragen im ganzen nur 263 335 Mk Hierin ſind begriffeng ei mit der Summe von 2565073427 Mk Die zwei und eine halbe 262255 Mk Zinſen von dem Darlehen des Reiches an das Schutzgebiet
Hilliarde Mark ſtellen drei Fünſtel der Kriegsentſchädigung dar die Togo Die foitdauernden Ausgaben des ordentlichen Etats des Kolonial
Frankreich nach dem Kriege 1870/71 an Deutſchland zu zahlen hatte Die amts belaufen ſich dagegen auf 1682737 Mk Bei dem Marineetat
fortdauernden T des ordentlichen Etats des Reichshaushalts be bleiben die Summen ſür die Linienſch ffe dieſelben wie 1906 Bei dem
laufen ſich auf 2024 380 557 Mk Der ordentliche Etat des Reichstages großen Kreuzer F dagegen werden die Jaukoſten auf 26 Millionen Mark
ſelbſt hat in dieſem Jahre wegen der bewilligten Diäten einen Mehrbetrag die Koſten der arttlleriſtiſchen Arwierung auf 10 Milltonen Mark erhöht
von 1956 100 Mk Die ordentlichen Einnahmen des neu zu errichtenden Bei dem Militäretat ſind außergewöhnliche Ausgaben nicht vorhanden

2 m

ſchönſte aller Feſte ſchon ſo nahe vor der Tirr ſtehe Liegt s am launtſchenBerliner Stimmungsbilder Wetter das bisher bei Sturm und Regen noch kein winterliches Gepräge
angenommen liegt s an der allgemeinen Flauheit die ja nicht nur in

Von Paul Lindenberg der Reichshaupiſtadt zu ſpüren iſt oder mag die Poütit mit ihren mannig
Nachdruck verboten W e z ſchuld ſein gen Wo d

iSsher nur in recht unvollkommenem Maße ſein weihnachtliches GewandDie z e Zeit de Sie n der 5 das ſonſt in allen Farben ſchimmert und ſchillert angezogen
a eſelihaſestehen iidard Sang Die Wirner Auffallend in unſerer vorweihnachtlichen Zeit iſt diesmal die verhältnis
e W und r o mäßig ſehr geringe Zahl der wohlrtätigen VeranſtaltungenSänger in Berlin Wien und Berlin Warme Worte Gilücklicherwveiſe u t exteichtertem Herz Wie wurdeMuſik und Kunſt Die Bartholoms Ausſtellung Ein nn geviack h l durg W IhrMonument des Todes Ruſſiſche Kunſt und Künſtler in nen r geplag i e deu e g derungeg pra reBerlin Eine feſſelnde Ausſtellung oder minder erfolgreiche Verſuche den Geldbeutel zu ziehen Jmmer

wieder und wieder unternahmen die wohltätigen Frauen ihren Sturm auf
Später wie ſonſt ſtellt ſich diesmal bei uns die weihnachtliche die Börſen ihrer Mimenſchen wehe dem der ſich in öffentlicher und

Stimmung ein verwundert ſchaut man auf den bereits Mitte Dezember einflußreicher Stellung befand mochte er auch noch ſo harthörig mochte
anzeigenden Kalender und erſtaunt fragt man ſich ob denn wirklich das ler noch ſo gewarnt und gewitzt ſein er entging nicht den geſchickt aus
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geworjenen Netzen jener Damen die im Dienſt der Charitas von einer
oft verbiüffenden Zudringlichkeit waren Jn den letzten Jahren arteten
gewiſſe wohltätige Beſtrebungen zu einem rechten Unmug aus dort vor
allem wo ſie nur den Deckmantel bildeten für Vergnügungen verſchtedenſter
Art für Entelkeiten der Komiteemitglieder für ein Hervor und Heran
drängen in der großen und an die große Welt war es doch für Frau
Meyer und Frau Müller gar zu lockend in ihren Bekanntenkreiſen prahlen
zu können daß ſie mit Frau Miniſter von P und Frau Miniſter von R
an einem Tiſche geſeſſen und zum Beſten der armen Negerkinder in Togo
und Kamerun das und das beſchloſſen hätten Lieber Himmel die teuren
ſchwarzen Vabies in unſeren afrikantſchen Kolonten haben wenig von dem
Erſolg ſolcher Beratungen verſpürt Und ge ihnen erging es den näher
wohnenden Bedürftigen und Notleidenden denn oft verſchlangen die
Koſten der Wohltätigkeitsfeſte die Einnahmen oder erforderten gar noch
einen Zuſchuß von wohlgeſinnter Seite Allmählich aber war dies
Treiben hier ſo unverfroren und deutlich geworden daß ſich bereits im
letzten Winter in den verſchiedenſten Kreiſen ein ſtarker Widerſpruch geltend
machte der mehr und mehr zunahm und auch ſeinen Wiederhall in
mancherlei Veröffentlichungen jand in denen auf die Lächerlichkeit und
Schädlichkeit jenes Wohltätigkeitshumbugs hingewieſen wurde Dies hat
wie erwähnt ein gutes Ergebnis gehabt wobei nicht der Wunſch unter
drückt ſein mag daß bald durch eine vernünftige Zentraltſation die ganze
Wohltätigkeitsfrage gelöſt und geläutert werden möchte um in die richtigen
Bahnen gelenkt zu werden

Ueberhaupt iſt es recht gut wenn dies und jenes öffentlich ruhlg ſachlich
mitgeteilt und entſprechend beleuchtet wird Die Erörterungen die ſich an
den vor kurzem ſtattgefundenen Empfang des däniſchen Königspaares
hierſelbſt geknüpft haben es wohl zur Folge gehabt daß man bei dem
demnächſtigen Beſuche des Königs Hakon von Norwegen und
ſeiner Gemahlin von irgendwelchen ſtädtiſchen Begrüßungen abſieht
auch die Schuljugend wird nicht den erſehnten Ferientag erhalten Ebenſo
dürfte die dieſer Tage von den Zeit ungen gebrachte Mitteilung daß
Richard Strauß der Komponiſt der Salome für den Senat derAtademie der Künſte vorgeſchlagen aber glatt durchge allen ſei nicht ohne

Rückwirkung bleiben iſt es doch etwas anderes ob derartiges ganz im
Vervorgenen geſchieht oder ob ſich damit die breite Oeffentlichkeit des ein
gehenderen beſchäftigt Am wenigſten auffallend war hierbei daß ſich
gerade die Kollegen des hervorragenden Muſikers gegen ſeine Aufnahme
ausgeſprochen während jür ihn die Maler Bildhauer und Architekten
eingetreten man kennt die Kollegenliebe Richard Wagner iſt es ja
dereinſt ebenſo ergangen und ſchon aus dieſem Grunde wird Strauß kaum
ſehr betrübt ſein über dieſen Durchſall Der nachhaltend große Erfolg
ſeiner neuen Oper iſt ihm ſicher erwünſchter als wenn er bei beſtimmten
Gelegenheiten im ſammetnen Purpurmantel unſerer Akademiker erſcheinen
kann Von neuem hört man übrigens daß der Komponiſt die Abſicht
habe ſeinen Dirigentenpo en an unſerer Königlichen Oper niederzulegen
und Berlin zu verlaſſen ein Gerücht das ja ſchon wiederholt aufgetaucht
das aber diesmal inſofern mehr Wahrſcheinlichkeit hat wie ſonſt da Strauß
in Ausſicht genommen ſein ſoll für die durch den Rücktritt Schuch s dem
nächſt frei werdende Stellung eines General Muſikdirektors in Dresden

Muſik und Kunſt nahmen während der letzten Woche einen breiten
Raum ein im Leben und Weben Berlins Einer begeiſterten Aufnahme
hatte ſich der Wiener Männer Geſangverein zu erſreuen der leider
nur ein Konzert gab welches den großen Saal der Philharmonie bis auf
das letzte Plätzchen gefüllt hatte und dem Oeſtreich Ungzariſchen Hilfs
verein in Verlin die Wiener Sänger ſtellen bekanntlich ihre Kunſt inden Dienſt der Wohltätigkeit eine erkleckliche Summe zugeführt haben

wird Tagelang vorher war kein Billett mehr zu haben und wenn eins
durch Zufall irgendwo auftauchte wurde gern das vier und fünffache des
Betrages bezahlt Hier ſpielte nicht nur die Freude an einem erleſenen
künſtleriſchen Genuß mit ſondern auch die wärmſten Sympathien für die
liederkundigen Bewohner des ſröhlichen Wien für die liebenswürdige
Donauſtadt felbſt und für Deutſch Oeſtreich Sympathien die infolge
bekannter Vorgänge ja gerade in der letzten Zeit noch an Stärke und
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Seite 10 Sonntag GeneralAnzeiger ſür Halle und den Sauitrieis 16 Dezemver ber
Jnnerlichteit bei uns zugenommen haben Nicht weniger wie 260 Wiener
Sänger waren auf dem Podium vexeint ihre Vorträge bewieſen eine
wundervolle Schulung und ebenſo meiſterhaft wie die Geiamtleiſtungen war
die Leitung in die ſich Eduard Kremſer und Richard Heuberger
geteilt Von zarteſter Stimmung durchweht ertäönten die tief das Jnnere
bewegenden Kremſerſchen Volkslieder Die Königskinder und Wenn zwei
ſich gut ſind von hellem Frohſinn erfüllt zeigte ſich die Kompoſition
Der Käfer und die Blume ernſt und gehaltooll erklangen Peter Cornelius

und Bruckners Tondichtungen Begeiſterter Beifall erſcholl jedesmal er
ſchwoll zum Schluß minutenlang ſo an daß ſich die ltebens würdigen Sänger
veranlaßt ſahen ihren Wahl ſpruch Frei und treu in Lieb und Tat
anzuſtimmen

An das Konzert ſchloß ſich ein glänzender Kommers in welchem
Bürgermeiſter Dr Georg Reicke in feinſinnigen Worten auf das herzlichſte
die Empfindungen ausdrückte die zahlloſe Deutſche diesſents der ſchwarz
weiß roten Grenzpfähle für Oeſtreichs Hauptſtadt beſeelen Wenn Oeſtreich
und Deutſchkand ein Paar ſind in der Geſellſchaft der Völker dann be
ſteht wohl kein Zweifel daß man Deutſchland die Rolle des Mannes und
Oeſtreich die Rolle der ſchönen Frau zuweiſen würde Und was iſt
Wurzel und Quelle dieſer Gefühle Fch glaude nichts Falſches zu ver
raten wenn ich ſage daß es eine Sehnſucht iſt die Sehnſucht des Nord
deutſchen der mag er wollen oder nicht mehr und mehr in dem haupt
ſtädtiſchen Berliner ſich verkörpert nach ſeinem ſanges und lebensſrohen
Bruder an der deutſchen Donau im ſchönen Wien die ewige Sehniucht
einer kühleren Natur nach dem begnadeten Weſen dem ein gütiger Himmel
die Lebensfreudigkeit ins Blut gelegt hat Und unter ſtürmiſchen
Jubel meinte zum Schluß der Redner daß wenn auch die lieben Gäſte
aus der Wienerſtadt ſich die Herzen der kühlen Berliner erobert haben
ſie acht geben möchten denn wir kommen bald und holen ſie uns
wieder

Jm Mozartſaal erfreuten uns nach längerer Zeit wieder Ernſt
und Laura von Wolzogen mit einem Vortragsabend der reiche
Abwechſelung bot Die intereſſante und begabte Lebensgefährtin des
Dichters ſang zum Klavier und zur Laute Märchen und Valladen Schäfer
und Schelmenlieder wobei ſie in vielſeitiger Weiſe ihre Kunſt zum Ausdruck
brachte Ueber den ernſteren Dichtungen lag etwas fein Abgeklärtes zarte
Stimmung durchwehte die franzöſiſchen Liedchen aus dem 17 und 18 Jahr
hundert während in den heſſiſchen und weſtfäuſchen Volksliedern ein ur
wüchſiger Humor zum Durchbruch gelangte Ernſt von Wolzogen las
eindrucksvoll aus einer ſeiner früheren epiſchen Dichtungen ſowte eine
treffliche große Heiterkeit eiweckende Satire Zuverläſſiger Verlobungs
ſpiegel vor Der Beifall war ein ſehr reicher und veranlaßte verſchiedene
Zugaben Der gleichen Zuſtimmung erfreute ſich wenige Tage darauf
im ſelben Saale ein Konzert von Jan Kubelik der ſeine reife Kunſt
im Tſchaikowskyſchen Concert B Moll hauptſächlich aber in den Sara
ſateſchen Zigeunerweiſen bewies die ſolch jubelnden Anklang fanden daß
der ſchwarzhaarige ernſte Künſtler deſſen merkwürdige Gelaſſenheit auc
beim Vortrag der leidenſchaftlichſten Weiſen in auffallendem Gegenſatz zu
ſeiner Jugend ſteht noch dreimal den Geigenbogen ergriff

Mit beſonderen Feierlichkeiten wurden zwei fremde Kunſtausſtellungen
eröffnet es ſcheint dies bei uns Mode zu werden s koſtet nicht viel
macht aber deſto mehr Auffehen Bei unſeren einheimiſchen Künſtlern
ſelbſt den bedeutendſten braucht man dann deſto weniger Umſtände zu
machen Zur feierlichen Eröffnung der von Keller und Reiner veranſtalteten
Bartholoms Ausſtellung im Saale der früheren Muſikhochſchule in
der Porsdamerſtraße war ſogar unjer Kultusminiſter erſchienen und mit
ihm verſchiedene unſerer höchſten Beamten daneben zahtreiche Vertreter
und Vertreterinnen der erſten Geſellſchaftskreiſe Berlins Der Saal war
in zwei Hälften durch violette Vorhänge geteilt die ſich erſt ſenkten als
Frau Marte Götze von unſerer Königlichen Oper mit Begleitung des
Königlichen Opernchorrs in ergreifender Weiſe Arie und Rezitativ aus
Glucks Orpheus anſtimmte Und dieſe feierlichen Klänge paßten durchaus
zu dem machtvollen Denkmal Albert Bartholomés des großenfranzöſiſchen Bildhauers das ſich erhöht umgeben von immergrünen Blatt
pflanzen vor unſeren ſtaunenden Augen zeigte das gewaltige Lebenswerk
des Künſtiers der ſich vor einer Reihe von Jahren von der Malerei
der Skulptur zugewandt und in verborgener Stille das erhabene
Monument geſchaffen welches mit einem tragiſchen Ereignis in ſeinem
Leben in naher Verdindung ſteht Den Toten iſt dieſes Denkmal gewidmet
das in dauerndem Geſtein ausgeführt auf dem Pösre Lachaiſe in Paris
ſteht das großartigſte Monument unter den vielen welche jenen Kirchhof
ſchmücken Den Abſchluß des Ganzen bildet die maſſige Wand des Jenſeits
in der Mitte eine ſchmale Pforte zu der von beiden Seiten her Alt und Jung
Arm und Reich Freie und Schuldbeladene ziehen dieſe in aufgelöſtem jene in
dumpfem Schmerz wieder andere erdrückt von dem Verhängnis Gruppen teils
voll düſterer Tragik teils von erhebender Feierlichkeit Aber während ſie
alle vom unbarmherzigen Geſchick erfüllt und überwältigt wie von dunklen
Mächten geführt geſtoßen gezerrt getrieben den letzten Gang antreten in
jenes dunkle Reich aus dem es keine Wiederkehr gibt wandelt ein junges
Menſchenpaar mit gelaſſen ruhigen Schritten der Pforte zu ſie das
ſchlanke holde Weib die rechte Hand dem teuren Gatten auf die Schulter
legend die innig gemeinſame Liebe kennt nicht die Schrecken des Todes
ſie beſiegt alle Geheimniſſe des Hrüben in der Hoffnung daß nichts die
enge Liebesgemeinſchaft zu zerſtören vermag Dieſe Hoffnung drückt
eine untere Gruppe in einer offenen Gruft aus ein junges herrlich ge
formies Paar liegt im Tode vereint wie in ſanftem Schlummer aus
geſtreckt und mit ihm das dahingeſchiedene Kind aber die Geſtalt eines
Genius hat mit den Armen die Decke aufgeboben zum Zeichen daß der
Todesſchlaf kein ewiger iſt daß die Auferſtehung für eine ideglere Welt
winkt Die grandioſe Aufgabe welche ſich der Künſtler hier geſtellt und
die ſich ihm ſelbſt aufgezwungen nachdem ihm ein herbes Geſchick ſeine
erſte Gattin geraubt hat er auf das Grandioſeſte gelöſt in ernſt realiſtiſcher
Weiſe die ſich dabei doch durchaus abgeklärt und formvollendet zeigt
Alles iſt groß edel feierlich erdacht und ausgeführt jede der Geſtalten
prägt ſich uns aufs tiefſte ein und der Geſamteindruck iſt ein ſo erhebender
daß er bei denen die ſich in dieſes Werk verſenkt unvergeßlich nach
wirkt Die übrigen in dieſer Ausſtellung vereinten plaſtiſchen Dar
bietungen Bartholomé s verſchwinden ſo ſchönheitsvoll ſie auch ſind im
Vergleich mit jener großen Lebensarbeit und nicht minder die Gemälde
aus der früheren Schaffenszeit die wohl nur zur Ergänzung des
künſtleriſchen Entwickelungsganges des bald 60 jährigen Meiſters dienen

beiwohnte an der
ſeiner reizenden jungen Gemahlin der er ein neues und reiches Lebens
glück verdankt

Mit beſonderer Feierlichkeit wurde auch die hulteſchen Kunſt
ſalon befindliche Ruſſiſche Ausſtellung e zunächſt Paris ihre
Aufwartung gemacht und dort das wärmſte Willkommen gefunden hatte
eröffnet nachdem ſie unſer Kaiſerpaar vorher mit großem Jntereſſe be
ſichtigt Und dieſes Intereſſe iſt ein ſehr berechtigtes Denn ein ganz
neues künſtleriſches Gebiet wird uns hier erſchloſſen haben wir doch auf
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umeren größeren Ausſtellungen immer nur die Werke einzelner ruſſiſcher
Künſtler geſunden während uns nun in beſtimmten Grenzen eine t
liche Entwickelung der Malerei im Zarenreiche ſeit Beginn des 18 Jahr
hunderts geboten wird Auch die altruſſiſche Kunſt und zwar aus
ſchließlich die kirchliche kommt nicht zu kurz ſie füllt mit ihren Aliartafeln
und religiöſen Gemälden ſtreng byzantiniſchen Charakters den zweiten
RNaum während der erſte in einen Lorbeerhain verwandelt ward aus
welchem die Büſten bekannter geſchichtlicher Perſönlichkeiten hervorleuchten
Die Wände des großen Saales bedecken Bildniſſe von Mitgliedern des
ruſſiſchen Kaiſerhauſes und der erſten Adelsfamilien ſie ſtammen faſt
ſämtlich aus dem 18 Jahrhundert und ſtellen ein ſehr lehrreiches Stück
ruſſiſcher Geſchichte dar Was erzählen uns allein die von Wladimir
Borowikowsky gemalten Portraits der Kaiſerin Katharina II des Kaiſers
Paul des Kaiſers Alerander des Grafen Tolſtoi der Geſandter bei
Napoleon I geweſen dann jene des Dimitri Lewitzky der mit Vorliebe
die ſchönen blaublütigen Penſionärinnen des Smolnyſchen Jnſtitutes
gemalt aber auch von den Günſtlingen Katharina II ſehr mit ſeiner
Kunſt in Anſpruch genommen wurde und ferner diejenigen von Jwan
Nikitin der zu den von Peter dem Großen nach dem Auslande geichickten
Künſtlern gehörte ſpäter aber wegen einer Verſchwörung nach Sibirien
verbannt wurde ein von ihm herrührendes Bild Peter IJ den Herrſcher
auf dem Totenbette zeigend und das ſchreckenerregende Portrait Napolny s
Hetmanns der Truppen von Klein Rußland erregen unſere beſondere Auf
merkſamkeit Zweierlei zeigen uns dieſe und andere Portraits zunächſt
daß die ruſſiſchen Künſtler jener Zeit über ein außerordemlich deloratives
Geſtaltungstalent und eine zum Teil vollendete Technik verfügten daueben
aber daß es am Hofe der Zaren und Zarinnen eine Fülle ſchöner Frauen
wie Mädchen und Männer gab und man wundert ſich nicht über die
Zuſätze im Katalog Günſtling dieſer und jener Kaiſerin und Favoritin
dieſes und jenes Kaers Wie eintönig und langweilig dagegen wirkt
ein anſtoßender Saal mit Werken aus den beiden erſten Dritteln des
19 Jahrhunderts öd und flach mein in den Moiiven und ihrer Aus
rührung ganz anders die aus dem letzten Drittel ſtammenden Gemaälde
hier ſpüren wir den ſichtbaren Einfluß der deutſchen und franzöſiſchen
Kunſtſtrömungen aber auch manch eigenariger Künſtler erringt ſich die
verdiente Beachtung Mehrere Räume ſind der neueſten ruſſiſchen Kunſt
vorbehalten hier ſieht man gleichfalls faſt überall den Einfluß des Aus
landes leider durchaus nicht ſtets im günſtigen Sinne denn der
Pleinatrismus feiert ſeine tollen Orgien neben Leiſtungen erſten Ranges
wie jenen Jlja Repin s Valentin Serow s und Philipp Maliawin s
welch letzterer trotz greller Farbeneffekte uns wunderbare Bäuerinnentypen
gibt Von den wenigen hier vertretenen Bildhauern feſſelt wiederum am
meiſten Fürſt Paul Trübetzkoi mit ſeinen prächtigen lebenswahren Portrait
ſtaiuetten wie ſie in ſo flotter eleganter keck realiſtiſcher Weiſe kaum zuvor
geſchaffen wurden Dieſe ruſſiſche Kunſtausſtellung um die ſich als
Präſident Graf J Tolſtoi ſehr verdient gemacht darf frendig begrüßt
werden in künſtleriſcher wie geſchichilicher Beziehung feſſelt ſie auf das
höchſte und dereichert uns um Eindrücke wichtigſter und mannig
fachſter Art

Kunſt Wiſſenl haft und Literatur
Kunſk

Dem ſtädtiſchen Muſeum in Braunſchweig wurden aus dem
Nachlaſſe des 1899 verſtorbenen Reutners Kari Götting in Hamburg
eines geborenen Braunſchweigers 50000 Mk als Berhilfe für den Neubau
eines ſtädtiſchen Muſeums und außerdem die reichen ethnographiſchen und
narur wiſſenſchaftlichen Sammlungen überwieſen die der Verſtorvene während
ſeines Aufenthaltes im Auslande zuſammengebracht hatte Dem Wunſche
des Stifters gemätz wurde die Götting Sammlung in einem beſonderer
Raum des neuen ſtädtiſchen Muſeums abgeſondert von den übrigen
Sammlungen untergebracht Jn dieſem Raum war auch eine Niſche vor
geſehen die die Urne mit der Aſche des Verſtorbenen aufnehmen jollte
Am 12 d Mts traf dieſe in Braunſchweig ein und wurde in der Urne
beigeſetzt die ihre Aufſtellung auf einem hohen ſchwarzen Sockel erhieit
Bürgermeiſter Meyer hielt dabei eine Gedenkrede

Moderne Kunſtpflege in Oldenburg Der oldenburgiſche
Landtag bewilligte einen Fonds zur Förderung heimiſcher Kunſt und
ſprach ſeine Anerkennung aus für das Wuken des in Oldenburg ange
fiedelten aus München berufenen Bildhauers Profeſſors Paul Peterich

Wilſenſchaft
Die rechte Hand Vergmanns Ein ungenannt bleibender Ver

ehrer des Proſeſſors von Berginann in Berlin hat die rechte Hand des
berühmten Operateurs nach der Natur modellieren eine verkleinerte Kopie
davon in Bronze gießen laſſen und ſie als Briefbeſchwerer für den Präſidial
tiſch der Berliner Mediziniſchen Geſellſchaft zugeſtellt

Der Frankfurter Verein für Geographie und Statiſtik
feiert ſein 70jähriges Jubiläum durch einen Feſtatt Die Feſtrede hielt
Prof Günther über die Fortſchritte der Geographie in den letzten
10 Jahren Zu Ehrenmitgliedern wurden Prof Karl Bücher Leipzig
Prof Dentzſch Dr Merzoacher München Prof Peterſen Frankfurt a M
und zu korreſpondierenden Mitgliedern Prof Friedrichſen Roſtock Dr Oeſt
reich Marburg und Dr Wegener ernannt Die Rueppellmedaille in Gold er
elt Theobald Fiſcher Marburg in Silber der bayriſche Leutnant und
Tibetforſcher W Filchner

Die geiſtige Verſchiedenheit der Geſchlechter Aus New
york wiro berichiei An der Corumbia Univerſität hat man eine
lange Reihe von Verſuchen angeſtellt um die Verſchiedenheit der geiſtigen
Fähigkeiren bei beiden Geſchiechtern zu ergründen Sie haben ſich über
vier Jahre erſtreckt Nach ihrem Ergebnis hat das weibliche Geſchlecht
ein ſtärkeres Geſichtsgedächtnis und eine ſchnellere Auſraſſungsgabe der
Mann dagegen beſitzt die größere Kopfform ein ſtärkeres Geyörgedächtnis
das ſchnellere Aſſoziterungsvermögen raſchere Bewegungen und das ent
wickeltere Wahrnehmungsoermögen für Maße Jn der Abſchätzung von
Gewichten im logiſchen Gedächtnis und in der Fähigkeit Strapazen zu
ertragen geben die Geſchlechter einander nichts nach

Literatur
Literariſche Geſellſchaft zu Halle Zu dem Montag 17 De

zember ſtatiſindenden 6 Kortragsabdend ſpricht Frau Voigt Diederichs
de junge Gattin des Verlagsbuchqgändlers Diederichs in Jena Weitere
Kreiſe kennen ihre Gedichte Novellen und Romane namentlich ihren preis
gekrönten Roman Drei Viertel Stund vor Tag all ihre Dichtungen
zeigen den Sinn für das Jnterne Häusliche die Kunſt der Kleinmalerei
und der feinen Beobachtung Frau VoigtDiederichs wird einige Gedichte
eine Erzählung aus dem Volksleben und eine Kinderfkizze vortragen letztere
gibt nicht ein drolliges Geſchehnis mu den Worten des Erwachſenen wieder

Kleiderstoffe
Damen Konfektion

Zehuhbe Stiefel

Für Knaben
Anzüge Paleiots

loden loppen

Anzahlung I bis 3
Teppiehe Tisehdecken

Gardinen Portieren

2 Mark Anzahlung

die Dichterin will vielmehr zeigen wie ſeltjam plaſtiſch die Vornellungen
in der Seele des Kindes entſtehen ſie will fühlbar machen die künſtleriſche
Anſchauungstraft der kleinen Perſönlichteit die aus dem Nichts eine Welt
ſich ſchafft Der Vortrag beginnt pünktlich 8 Uhr Zutritt nur gegen
Vorzeigen der Mitgltedskarte

Die Flotte Der Reichskanzler hat im Reichstage am 14 No
vember gejagt wir wollen keine Fiörte zum Angriff gegen England haben
aber unſere Flone muß der Größe unſerer Hindelsflotte entſprechen

Das Verſtändnis ſür See und Seemacht nennt ſich der Leunacrtikel im
Dezemberheſt der Flotte deſſen Grundgedanke durch die Worte des
Reichskanzlers ausgeſprochen wurde Die wichtige Frage der Dampfer
uboentionen wird von dem bekannten Schriſtſteller Dr H Röder ein
gehend erörtert Daß die Unterſeeboote wahrſcheinlich berufen ſind die
Ueberwaſſerboote Torpedoboote mit der Zeit zu erſetzen und daß es für
uns nun auch an der Zeit iſt mit dem Bau ſolcher Boote energiſch vor
zugehen wird von einem Fachmann klar zu machen ver ſucht Ein Artikel
Kommandozeichen enthält auch für Nichtſeelente viel Jntereſſantes Die

Entſtehung des Feuerſteins Einſtellung von Schiffsjungen 2c Neues
aus unſerer Marine und aus fremden Marinen Die neue Artillerieſchule
der Marine bei Sonderburg ſowie eine r werden vielen will
kommen ſein Von der Pididtal Geſchäftsſtelle des Deutſchen Flotten
Vereins Wilhelmſtraße 130 können kleine Heſte Erklärung der gebräuch
ſichſten ſeemänniſchen Ausdrücke für 29 Pig bezogen werden Eine Reihe
von guten Jlluſtrationen und eine vier Seiten ſtarke Unterhaltungsbeilage
enthält wie übhch auch dieſe Nummer

Eine der Heldinnen des Freytagſchen Romans Soll und
Haben die Witwe des Gey Kommerzienrats Molinarit Kiementine
geb Freun von Gebſattel iſt in Breslau im Alter von 85 Jahren ge
ſtorben

Eduard und Theodor die Geſchichte zweier Buben in luſtigen
Verſen erzähit von Karl Schüler das reizende Kinderbuch auf das
wir unſere Lejer ſchon einmal hinwieſen hat in wenigen Wochen eine
Auflage von 40000 Exemplaren erreicht ein Beweis von der jreudigen
Aufnahme welche dieſe Bubengeſchichte überall gefunden hat Die
humoriſtiſchen JUuſtrationen von Rudolf Braun deren das Buch
über 80 Stück enthält haben bet der Kritik eme beſonders günſtige
Aufnahme geiunden Der billige Preis von 3 Mk für das ſchön
ausgeſtatiete Buch mag der Verlagsbuchhandlung D Dreyer Co
Berlin SW 49 mit zu ihrem Erſolge verholfen haben

Carduceis Kraukheit Aus Bologna wird berichtet Gioſus
Carducet der den Nobdeipreis dieſes Jahres für lyriſche Dichtung erhalten
hat erfreut ſich keiner guten Geſundheit Er hat vor etwa zwei Jahren
inen Schlagfluß erlitten in deſſen Verſolg Lähmungsericheinungen auf
getreten ſind Der Nobelpreis bedeutet für Carduecit endlich auch einen
würdigen materiellen Lohn für ſeine Dichtungen Carducci hat drei Bände
Gedichte veröffenilicht und etwa 12 Bände wertvolle Studien zur italieniſchen
Literaturgeſchichte Alle ſeine Schriften erbrachten ihm aber nur eine
Jahresrente von durchſchnittlich 1000 Lire Auch die Verleidung des
Nobelpreiſes ſoll in Jtalien die Nachfrage nach Carduccis Werken nicht
erhöht haben

Theater und Riuſik
Die Delegierten Verſammlung der Bühnen Genoſſenſchaft

in Berlin ſetzte am Donnerstag die Beratungen ſocrt Jn die Kommiſſion
zur Bearbeitung der Vorſchläge für die Verbeſſerung der Bühnen Ge
noſſenſchafte Zeitung wurden die Herren Parry Borse Kayßler Thurner
und Grunwald gewählt Hierauf erhielt Herr Rickelt das Wort um einen
Fall von Vertragsverletzung ſeitens des Direktors Werner vom Hoftheater
in Darmſtadt gegen die an dieſer Bühne engagierte Sängerin Fräulein
Kaſchowsta zu erörtern Der Sachverhalt iſt kurz jfolgender Die
Künſtlerin hatte den Direktor Werner auf Grund eines ärztlichen
Atteſtes um einen Erholungsurlaub von ſechs Wochen gebeten
und dieſen auch angetreien Nach ihrer Rückkehr wurde ſie da
die kontraktlich zuläſſige Krankheitsdauer bereits überſchritten war aus
dem Verband des Hojſtheaters entlaſſen Durch Jntervention des
regierenden Großherzogs von Heſſen iſt die Sängerin aber in zwiſchen
wieder in ihre kontraktiichen Rechte eingejetzt Da Direktor Werner Ehren
mitglied der Bühnen Genoſſenſchaft iſt glaubt Herr Rickelt daß es Pflicht
der Vereinigung iſt feſtzuſtellen wie weit die Vorwürfe berechtigt ſind
die Herrn Werner von vielen Seiten auch in der Preſſe gemacht ſind
Hierzu teilt Herr Niſſen mit daß der Beſchuldigte inzwiſchen in Berlin
geweſen ſei und dem verſammelten Zentral Ausſchuß aus dem vorhandenen
Aktenmaterial ausreichende Beweiſe für ſein einwandfreies Verhalten vor
gelegt habe Trotz dieſer Mitteilung entwickelte ſich über dieſe Angelegenheit
eine Debatte die faſt ins Uijerloſe ging bis man ſchließlich nach dem
Austauſch der verſchiedenſten Meinungen zu der Anſicht kam die Sache
einſtweilen auf ſich beruhen zu laſſen

Ein witziger Sänger Als Paul Bulß der vor vier Jahren
verſtorbene Berliner Opernſänger noch in Dresden an der Hofoper wirkte
fragte ihn ſein Kollege Sommer im ſäch ſiſchen Dialekt Na lieber
Bulß was machen denn Jhre Bulß Wärmer Wärmer für
Würmer Kinder Danke lieber Sommer ſoll Bulß geantwortet

haben aber wie geht s denn Jhren Sommer Sproſſen
Wiener Thegterzenſur Die Wiener Theaterzenſur die die

lascivſten Sachen auf der Bünne unbeanſtandet läßt zeigt ſich mit einem
Male furchtbar feinfühlig ſobald ein Stück irgend eine ſoziale Tenden
verrät So mußte die Erſtaufführung des Schauſpieles Poſtofſizral
Hellmann von Maximilian Stürmer im Wener Bürgertheater auf
geſchoben werden Dieſes Stück ſchildert die materiell beengte Lage der
Subalternbeamten und Uebergriffe der Vorgeſetzten Oswahl der Schau
platz des Dramas der Zenſur zu Liebe bereits nach Bayern verlegt iſt
verlangt die Zenſurbehörde doch noch Aenderungen im Text damit jeder
Beziehung auf öſtreichiſche Verhältniſſe vorgebeugt werde Als ob dieſe
Beziehungen im Lande der paſſiven Reſiſtenz nicht für Jedermann mit
Händen zu greifen wären

S D in der Entwicklung oder beim LernenSech c el li else zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich matthühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenſyſtem geſtärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen autreden
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die Prämie der Bernheim ſchen Stiftung für treues weibliches Geſinde
t für das Jahr 1906 der Minna Sohenkte verliehen worden welche ſeit 82 Jahren
el Geſchwiſter Wolff an der Univerſität 3 II in Dienſten ſieht

Halle a S den 4 Derember 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die ſtädtiſche Jechtsauskunftsſtelle Gr Märkerſtr 20 II
ſt an den Wochentagen vormittags von 19 l Uhr nnd nachmittags von

i Uhr geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnhaften oder beſchäftigten minder
hemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts des Berufes der
Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich Auskunft und Rat in Angelegen
heiten der Krankenverſicherung Unfallverſicherung Alters und Jnvalidenverſicherung
ſowie über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungs
ſachen Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem und Handelsrecht

o

en
en

im
des

er

ein
die
für

vor
tikel

Die
eues
hule
will
tten
iuch und Eherecht In geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schrifſätze angefertigt

Reihe Halle a den 28 Auguſt 1906 Der Magiſtrat Kurth
ilage Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen Berlin iſt
täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Wufenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres
anentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

und
nitne
1 ge

igen

n Autzerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebäude und in
dig n der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein

Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden
Buch Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
nſtige ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen hiben pro Schüler

10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen
Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magftſtrat

Bekanntmachung
Die im Vordergebäude des Grundſtücks Köntgſftraſze 1 belegenen Kellerräume

ſchön
Co

Gioſus
halten
Jahren

auf von ea 74 qm Bodenfläche ſollen vom 1 Januar 1907 ab zu Lagerzwecken vermietet
einen werden Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Nathaus

Bände ſtraße 19 Zimmer Nr 61 erteilt
ichen Halle a den 8 November 1906 Der Magiſtrat

r einen Vehnnntmachung
Wohnung zu vermiceten

Die von dem Bauunternehmer Herrn Karl Lange im I Geſchoß des ſtädtiſchen
Grundſtückes Am Galgenverg 2 benutzte Wohnung beſtehend aus 3 Stuben
1 Kammer Küche und Speiſekammer nebſt 2 Kellerräumen und BVodenkammer ſoll vom
1 Januar 1907 ab vermietet werden

iſchaft Nähere Auskunft erteilt das ſtädtiſche Bureau für Grundeigentum Rathaus
miſſion ſtraße 19 Zimmer 61
renGe Halle a den 29 November 1906 Der Magiſtrat
Thurnerm n BekanntmachungFräulein Unter Hinweis auf S 8 des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 werden die
er Die jenigen Herren Aerzte welche in dieſem Jahre in hieſiger Stadt Jmpfungen bezw Wieder

rztlichen impfungen an Kindern vorgenommen haben aufgefordert ihre darüber geführten Nach
gebeten weiſungen umgehend ſpäteſtens jedoch bis 31 Dezember d Js der Unterzeich
ſie da neten Jmpfamt Schmeerſtraße 1 1 einzureichen

ar aus Halle a den 3 Dezember 1906 Die Polizei Verwaltung
on dese BekanntmachungDem Zum Zwecke der Kapital und Zinſenberechnung wird unſere Sparkaſſe
igt ſino vom 24 mittags von 1 Uhr ab bis zum 29 Dezember d Js einſchließlich für
cht ſind den Verkehr mit dem Publikum geſchloſſen
n Berlin Wir machen die Beteiligten darauf aufmerkſam und bemerken daß die Zinſen
handenen von den Spareinlagen für das Jahr 1906 dem Guthaben per 1 Januar 1907 von
ten vor Amtswegen zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo

einer beſonderen Vorlage des Sparbuches nicht bedarf

legenheit Seigen Halle a den 11 Dezember 1906
nach demdie Sache Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Tepelmann

r Jahren t 3e Bekanntmachunga lieber Die Jagdnutzung auf den zur Halleſchen Flur gehörigen zwiſchen der Saale
mer fur der Paſſendorfer Aue und der Feldmark Gimritz ſüdlich von der Eliſabethbrücke ge
rntwortet legenen Wieſen mit Ausſchluß der Pulverweiden von ca 65 ha 84 ar 18 qm Größe

ſoll auf die ſechs Jahre vom I April 1907 bis zum 31 März 1913 öffentlich
die die meiſtbietend verpachtet werden

tit einem Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Tenden Freitag den 28 Dezember d Js vorm 11 Uhr

ofſtztal im Beratungszimmer des Ratskellergebäudes Marktplatz 2 II anberaumt
ater auf Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und können vorher mit
Lage der Plan des Jagdreviers im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathausſtr 19
r Schau Zimmer 61 eingeſehen werden
legt iſt Halle a den 6 Dezember 1906 Der Jagadvorſteher
nit jederob dieſe Betanntingelenungann mit Es wird darauf hingewieſen daß die während des Kalenderjahres 1906 in

Geltung geweſenen ſiempelpflichtigen Vacht und Mietverträge über unbewegliche
m Sachen bis zum Ablauf des Monats Januar 1907 verſteuert werden müſſen

n Die Verſteuerung geſchieht mittelſt Pacht und Mietsverzeichniſſes Formulare zu
n Lernen ſolchen ſind bei den Aemtern der Steuerverwaltung und den Stempelverteilern
ie blut unentgeltlich zu haben Dieſe enthalten die näheren Vorſchriften über die Ver
are früh ſteuerung der genannten Verträge

it großem Königl Hanpkſteneramte BNindergärtnerinnen Sominar zu Halle a S
Weihnachtsfeier

Montag 17 Dezember im großen Thalia Saale nachmittags 3 Uhr Kinderfeſt
3 Uhr abends Feſt der Seminariſtinnen Ausſtellung angefertigter Fröbelarbeiten

Eltern und Freunde der Anſtalt werden hierdurch ergebenſt eingeladen
Die Direhtion e In er

Weihnachtsbilte des Vereins ſüt Kinderhorte c V
Auch in dieſem Jahre wenden wir uns mit der herzlichen Bitte an alle Gönner

und Freunde der Kinderhortbeſtrebungen uns behilflich zu ſein daß wir den 500 Zög
lingen unſerer 12 Anſtalten eine Weihnachtsfreude bereiten können Uns zugedachte
Gaben werden von den unterzeichneten Mitgliedern des Verwaltungsrates mit Dank
entgegengenommen

Frl E Froſt Frau Geh Kommerzienrat Lehmann Frau Kaufmann Leupold
Frau Geh Kommerzienrat E Stechner Stadtverordneter Prof Dr Vangert

ewerbeſchullehrer Dr Hernigau Superintendent Bethge Stadtrat Hining Amts
gerichtsrat Dr Kindſeil Stadtrat Bonſtedt Stadtſchulrat und Königl Kreisſchul
inſpektor Brendel Kaufmann Goeriche Rektor Graefe Rektor Grothe Stadt
verordneter Gygas Bankier E Haahengier Kaufmann H Heuber Siadt
verordneier Hofmeiſter Buchdruckereibeſitzer Wilhelm Karras Stadtverordneter
A HKnabe Stiadtverordneter Kobert Fabrikbeſitzer h Fabrikbeſitzer
Loeſche Rektor Dr Maeunnel Sanitätsrat Dr ekns Generalarzt a D
Dr Aehzner Rentier Papſt Rektor Panſegrau Rentier Veichel Kaufmann
C Schumann Mag Sekretär re Dr Tepelmann Ober
pfarrer Wüächtler Lehrer 3weigler

aus garantiert reineme Häckjel Roggen Langſtroh
S Hen und Stroh alle Sorten

liefert zum billigſten TagespreiſeKöppeèe Triftſtraße iß Fernruf 497

Art mit eletzrticher Euerate

Weihnachtsbitte
In dem hieſigen Königl Kliniken be

finden ſich auch viele unbemittelte Kranke
welche fern von der Heimat und Familie
die Feſttage auf dem Krankenbette zubringen
müſſen

Auch in dieſem Jahre wage ich es wieder
um öffentlich um Gaden der Liebe zu bitien
damit auch dadurch dieſen Hunderten von
Kranken neben dem was von den Anſtalten
ihnen geboten werden kann zu ihrem Troſte
eine kleine Feſtfreude bereitet werden könne

Halle a den 6 Deember 1906
Pfanne Archidiakonus

Weihnachtsbitte
für die 450 Pffleglinge der Plelfter sehen

Stiftungen zu Pracan Magdedurg
Gar bald erſcheinet wieder

Des Chriſtkinds Herrlichkeit
Und frohe Wethnachtslieder
Erklingen weit und breit
Ein Strom lebend ger Liebe
Vom Himmel niederſließt
Daß man Erbarmen übe
Wo Sorg und Trüdbſal iſt

Die Liebe weiß zu finden
Wo not ihr Walten tut
Die Krüppel Siechen Blinden
Nimmt ſie in ihre Hut
Des Feſtes heil ge Freuden
Trägt ſie ins Herz hinein
Dem Ort der tiefſten Leiden
Schafft Troſt ihr Naheſein

So helft mit treuen Händen
Uns wieder dieſes Jahr
Erfreut mit euern Spenden
Die große Pfleglingsſchar
Schafft daß die Weihnachtsſonne
Der Unſern Not veirklärt
Und daß des Feſtes Wonne
Ein jedes Herz erfährt

Freundliche Gaben in Geld und Gegen
ſtänden wolle man an die Direktion dor
Pleifter schen Stiftungen in Cracau alagde
burg ienden

L ür

J 2
ompfehle

JTagdwestern
Schwed Lederwesten
Sckwed Lederjoppen
Jngeal Gamascehen
JIngd Strümpfe
Jagd nanundschnhe
KoptwärmerHals wWärmer
Pulswiüärener
Arm wärier
ruasitwärmer
Hünoekenwüärmer
Kniewürmer
Frsawüärmer
Simmrod socken
Minrod Hononträger
Grüne Kragen Man

schetten,

h Sehnes Nach 5
A Ebermann

Halle a Gr Steinstrasse S

Anſichtskarten vorzügliche Ausführung
12 St 25 Pf

Künſtlerkarten Gratulationskarten
zu allen Gelegenheiten

Weihnachtskarten
Elegante Briefkaſſetten von 30 Pf an
Märchenbücher Bilderbücher ſpott
billige Poſtkarten Photographie und

Poeſiealbums empfiehlt

Max Jaschke
Papier und Schreibwarenhandlung

Ludw Wuchererſtr 55
Bei einem Einkauf v 3 Mk erhält fed Kunde
10 St Anſichispoſtkarten oder hochfein ausge
führte Landſchaſts u Binmenkarten gratis

spielend

fransösiseſt
Ein leicht fassliches Spiel als
hervorragendes Hilfsmittel für

Französisch lernende Knaben
und Mädeohen

Preis Mk 3,

C F Ritter
Leipzigerstr 90

IIAK LE H S

ſtraße 11 finden ſich zumal in der
Gäſte ohne Heimat ein welche niemand haben der
wir in der Herberge Ludwig Wuchererſtraße 11 die ſtä
in welcher viele hil sbedürftige Gäſte einkehren
befohlenen eine beſcheidene Weihnachtsfeier bereitet und wir bitten unſere Freunde
Gönner und Wohltäter auch in dieiem Jahre um Geldgaben Kleidungsſtücke Schuh
werk ze dem armen Fremdling zu einer Weihnachtsfreude

Wächtler Oberpfarrer
Wſite Paſtor

Weihnachtsbitte
In den chriſtlichen Herbergen zur r Manerſtraße 7 und Ludwig Wucherer

eihnachtoreit viele junge Handwerker und
Se Liebe erweiſt Auch haben

iſche Verpflegungsoftation
Seit Jahren haben wu unſeren Pflege

Gaben bitten wir an
Hausvater Rader Ludwig Wuchererſtraße 11 oder
Hausvater Schmnidt Mauerſtraße 7

oder an eines der unterzeichneten Vorſtandsmitglieder gelangen zu laſſen
Der Vorſtand der chriſtl Herbergen zur Heimat

Eſze Juſtizrat Grügeisen Paſtor Fischer Schloſſermeiſter
Pfeifier Architekt Kühme Werkzeugmeiſter CGans Kaufmann

Wischan Buchdruckereibeſitzer

Vordern Sie bei Ihren

Kinkäufen
stets JIarlcenm des

Rabatt Spar Vereins

c Halle a S
e e

Ansichtsrarten Sohreibalbum Halle

jst erschienen und für die verehrl Kundschaft u a erhältlich bei
Hempelmann Krauseo Kleinschmieden 5 J A Heckert Gr Vlrichstr 16
Theodor Domann Ludwig Wuchererstr 30 Dampf Wäsehorei Galgenberg
O Bauer Bierbrauerei Goitſried Lindner Akt Gos Ammendorf Helmbold

Co Leipzigerstr 104 Curt Ehrenberg Gr Steinstr 11 Möhbol Fabrik und
Magazin Vereinigter Tischlermeister Kl Steinstr 6 Fr Hensel K Haenert
Kaffee Gross Rösterei Hans Ullwann Gr Steinstr 8 Hallesche Bürstenfabrik
Thiel Co Rudolf Haymstr 34 Reinhold Steckner Bankgeschäft Fr Herm
Hönicke am Leipziger Turm E R Kegel jnn Gr Ulrichstr 7 Hans Herz
ſeld Mansfelderstr 45 Reisebureau Spatz Martinsberg 2 Carl Herold Cigarren
Import Gr Steinstr 88 G Assmaun Herren Moden Marktplatz 15/16 Metropol
Hotel Gr Steinstr 64 Albert Hoffmann Pianinos ete Leipzigerstr 56
G Franendorf Tapeten Haus Sechulstr 3/4 Ed Linke Ströſfer Kohlen
handlung Hordorferstr Tausech Grosse Buchhanädlung Gr Ulrichst 38
W F Wollmer Gr Ulrichstr 4/5

J

Bis zum 25 Deze nber
SJ Grosser Geihnachts Verkauf

Derſelbe bietet für jeder 7 tgünſtige Kaufgelegengeie S Beſichtigung

e ohne Kauſpwang
9J noktiſche Geſchenke ne rn

Verkauf t Ansgabenur e er von Nabatt Marken
S zu feſten ſtannend oderRabatt ſofort in barbilligen Preiſen

Außerdem erhält jeder Käufer beim Ein
kaut von 3 Mark an ein entsprechendes

Geschenk

e Verschenktwerden Puppen Spielwaren Wirtſchaftsfachen praktiſche Waren
große Gemäldekalender rc

Geſchäftsprinziy Großer Umſaß kleiner NRußen

Kanſhaus Do aerokker
Ammeoendort Feldstr 8

T Rieſen Auswalel o in
Winter Veberziehern Joppen Anzügen Hosen Westen
Kleiderstoffen Blaseustoffen Damen und Kinder Gar
deroben Teppiechen Gardinen häuferstotien Decken
Linoleum Wollwaren Pelzsachen Boas Muffen Duter
ziehzeugen Strickwesten Unterjaeken Hosen Normal
Wäsche Hemäden Schürzen Chemisetts Kragen Seblipsen

Regenschirmen Handsehuben T7üchern Kinder Kleidern

s

Puppen Köpfon Bälgen Zubehörteillon Bottzeugen
Inletts Betten Bettfedern

Grösste Auswalzl in
Sehuhen and Stiefeln Stiefeletten Pantoffein jeder Art

und für jede Größe
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Eeesründot Fernsprecher1823 20965h

jetzt Grosse Ulrichstrasse 65
Grösste Auswahl in Krystall Porzellan Fayence Waven

n und Kkunst gewerblichen Artikelnjglität Tafel Kaffee und Wasch Service eSperialitat Weinglas Garnituren S

31 F R e J Goschaſtadertana I 9bseit 60 JahrenFoge in Arno orsky
Halie a e e Ha1II0 3 Gr Steinetr 81zeigt an den Eingang der be

Neuheiten in Beleuchtungskörpern
kür Gas spkritus und Petroleum

Einige vor jährige Muster zu herabgesetzten Preisen

h Kronen Wand Tisch Klavier und Hängelampoen

Stadtversand für Petroleum und Salonöl Fratze Mähkörper ündor e

Keino sehlechto Hanäsehriſt mohr e e et WerM ißerfolg

abſolut ausgeſchloſſen Erfolg verblüffend Preis 3 Mk p Nachn L Schwarz Co Berlin 14 Dresduerſtr 80 41

Besichtigen Sie
unsere erprobten

und bewährten Wc

Spüftun Verwertunge benorgenchatt
i W Won er

J

a e reisiste Zostenſosn ensterwärmer ür Schau enster
n

4 Der Apparat iſt für Auslagefenſter beſtimmt um im Winter das Anlaufen
m zerſelben zu verhindern Er leiſtet für dieſen Zweck ausgezeicht iete Dienſte zumal
m zier die Vorzüge des elektr Betriebes Reinlichkeit Geruchloſigkeit Ungefährlichtett

ind gleichmäßige Wärmeentwicklung beſonders zur Geltung kommen 5 wenn en eder ar
e Haute ch t icelnArthur Vondram Kirchnerfrafe I l Zuſteln Wimmer runk St r r um wirſſichen Fahrinpreiſe von n Saure t hen tetargarine 9 en und ſchönen Sant ri a ſichS 0 ſenmig pro d h über neueſtes e en mee

h in aller fei uſier Tafelware täglich friſch Nratent Nr geſchütztes SVerſand in Paketen von 9 Pfd N Inhalt nur gegen Nachnahme S wiſſenſchattli r ündetesmagdehurg r edn rgarine Ferxandhans lieinrich e a e a
m ender uns auſſehenerregendere F J Situne dabei von edenfo einſagerJ Weihnachten 1806 h S c nd iarenet als ggeneßwmg S
l t S Letztere reinn Sehr viel Geld äuterlich n d ne jede Berufs

erſparen Sie wenn Sie ſich meine in dieſem Jahre mit größter Sorgfalt
zuſammengeſtellte

e Weihnachts Kollektion 2
die den Kindern die größte Freude bereitet kommen laſſen

n 10 der ſchönſten Gegenſtände für uur S Mk 70 Pf
Nachnahme 20 S mehr Verpackung frei

pft nd abf olut unſchädlich Ausne Broſchüre mit ärztl Gu
1 r Aner erke ennr asſme

irivat Einn M grteg von Zucker
erlin 253 Potsdamerſtr

Niederlagen in Halle in den
Apotheken ferner bei F A Patz

Leipzigerstrasse 43 Halle a S BLeipzigerstrasse

ſtörung keine izin Keine Salbedie häufig nur d en der Haut
der
re
r

endung don 29
g

Co
72

meiſten

dJ dem Weihnachtsbaum ſein
Garantie Zurücknahme
Lieferung nur ſo lange der Vorrat reichtH En wenn in e

J J

Mechanismus die natürlichſten u originellſten Vewegungen Dieſer hübſche Preisgekrönt m gold Medaillen u Ehren
Gegenſtand wird jedem Kinde das liebſte Geſchenk unter l diplomen Kein ſtarkerLeib keine ſtarken Hüften

S mehr ſondern jugendl sehlanke elegante
Figur u graziöſe Taille Kein Heilmittel
kein Genhcimmittel lediglich ein Enttfet
tungsmittel jür korpulente geſunde Per
ſonen Aerztlich empfohlen Keine Diät keine
Aenderung d Lebensweiſe Vorzügl Wirkung
Paket 50 Mk fr gegen Poſtanw od Nachn

D Franz Steiner K CoBerlin 63 Königgrätzerstrasse 78

d l fümerie u Drogerie Gr Ulrichſtr Helmbold Comp Leipzigerſtr 104 98scarh Sepwationelle Meuheit San jr vrogerte Leipzigerſtra n Germania Drogeriekaisersäle Drogenn t haus Apoth Wilh Hoetfer Geiſtſtr 60h Neumarkt Drogeriellugoschulze Vern9 i 1 Richters Origingl 5teinbankaſten mit 15 farbigen Vorlagen das r z e i
unterhaltendſte u beliebteſte Spielzeug f Kinder jed Alters ren a e r u Stit

h 2 Einer Kochmaſchine mit Heizungsanlage Schornſtein und den da z l r ax i einweg 26gehörigen Töpfen Deckeln 3c a ſtraße 33 rogerte 2 a X Dein T
3 Einen Plaſtograph ausgerüſtet mit einer größeren Bilderſerie Mit o0

e dieſ Apparat vertreibt ſich alt u jung die lang Winterabende z a er0 en3 4 Ein reren bequem in der Taſche zu tragen S 9n 5 Eine Druckerri Famos zum Herſtellen von Viſit Gratulations l riche hſtätig Bi t id un9 J und Poſtkarten Jedermann ſein eigener Drucker mit Farbkiſſen Pinzette engliſche elbſttätig hin Und hergehend er

d und Typenhalter S auſtippend h Tianeniene Fe eh 6 und ſarimonila in Etni V h l W rer bigen7 Handwerkozeug für Knaben beſtehend aus Hammer Zange Hobel c a d h S3 2 Lehrrriche und intereſſ Beſchä ftigu ig jür die Jugend e Preiſen und ſendet reren gratr rig
8 Sechſteins Märchen eleg in feſtem Einband u farbigen Titelblatt K Neumann r

d l 9 bronzierter Beſendänder m t Handfeger Veſen er z rEine durchh wo Der neueſte Echlager der Saiſon Hrn forthe Korpulenz
i we ende Sän te in der Li Hung Tſchang von 2 Chineſen getragen efefottleihigkeit
4 ß wird alle 3 Figuren machen durch einen vorzügl R urd beſeitigt durch d Tonnola Zenrkür

5
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ZAM
Wirklich völlig sohmerzloses Zabnziehen

Feinstes

fie
empfehlen als passende

rein achromatiſch

EBriällen ungh Kilemmer
mit Ia Rathenower Kriſtallgläſern

Barometer Thermometerv
ModelI am nen enund Betriebsmodelle dazu

Dlomben v 50 an Schmerzloſes Nervtöten

Künstliche Zähne von 2 Mk an
his zum gediegenſten Kronen u Brücken
Zahnerſatz Langjährige Garantie f guten
Sitz und Haltbarkeit Umarbeitung ſchlecht

ſitzender Gebiſſe Reparaturen ſofort
Leo s Contour Gebiſſe mit ganz dünner
Platte preisgekrönt mit goldenen Medaillen
Ehrenkreuz Grand Prix c 2c leicht im
Munde überaus angenehm Mäßige Preiſe
Teilzahl geſtattet Modern ſtreng hygien ein
gericht Sprechſt 6 Sonnt 10 1 Uhr

Was soll ich schenken
Sade zu u u Wellen Regenbaderchaute

in Ditimann s Wellenbadschaubel D B P 61766

Mit 2 ERimern Wassor das
angenehmste Wollenbad

Verwendbar als VollHalb Sitz u Kinderdad

Rabatt Spar Verein

Kath ſieweg

kowtſei len
am Platze

Neueste Korsett Moden

Fagon Leoty
welches die stärkste Figur jugend
lich schlank erscheinen lässt und
dabei für die Gesundheit voll

ständig unschädlich ist

Frack Korsotts v 50 an
Reizende

Pariser Gürtelvon 50 Mk an
Elegante Pariser Gürtel
her abgesetzt bis zur Hälfts

des Preises

Reform Korsetts
in grosser Auswahl

Puppen Korsetta gratis

S e eemming

Woihnachtsgeschenke

Opernglüser FVeldstecher

wovon bereits über 100 000 Stüct
verkauft ſind

Sie iſt der beſte und beliebteſte
Badeapparat r erfreut die ganze

FamilieVolb S Rumpf u fucchadevannen

größte Auswahl am Platze

Dwmerklosett abſolut geruchlos

Lampen und Kronen
für Gas und Petrolenm

M König Nachfg G Schubert hathaustt 99
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Jehmoerstr

Laterna magica Kinematographen
Elektromotoren Dynamomaschinen

c e e e n8 t ATELIER i nen
Tausende v Anerkennungen
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